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STRABAG SE feiert 10-jähriges 
Börsejubiläum 

 
 

 STRABAG SE notiert seit 19.10.2007 an der Wiener Börse 

 Performance des Leitindex ATX im 10-Jahresvergleich 
übertroffen 

 Aktionärinnen und Aktionäre freuten sich jährlich über eine 
Dividende in versprochener Höhe 

 
Wien, 16.10.2017        STRABAG SE, der europäische 
Technologiekonzern für Baudienstleistungen, feiert sein 10-jähriges 
Jubiläum an der Wiener Börse: Am 19.10.2007 waren 28.200.001 
Stückaktien zu einem Preis von € 47 im Streubesitz platziert worden. 
Die weitere Preisentwicklung war zwar von den darauffolgenden 
Krisen an den internationalen Märkten beeinflusst. Im 10-
Jahresvergleich übertraf die STRABAG SE-Aktie jedoch die 
Performance des Wiener Leitindex ATX. Vergangenen Montag 
schloss die Aktie bei € 36,26. 
 
„Die Ergebnisse kontinuierlich zu steigern – das ist es, was das 
Unternehmen dazu beitragen kann, um die Aktie attraktiv zu halten. 
Genau das haben wir getan: Seit 2007 sind sowohl der Umsatz als 
auch die Ergebnisse deutlich gestiegen“, sagt Thomas Birtel, der 
Vorstandsvorsitzende der STRABAG SE. 
 
Dividenden-Versprechen eingehalten 
 
Dividende (€) und Ausschüttungsquote (%) 
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Das beim Börsengang gegebene Versprechen an die Aktionärinnen 
und Aktionäre, stets zwischen 30 % und 50 % des 
Konzernergebnisses in Form einer Dividende auszuschütten, wurde 
seither in jedem Jahr eingehalten. 2017 wurde mit € 0,95 je Aktie 
sogar eine Rekorddividende ausgezahlt. Die durchschnittliche 
Ausschüttungsquote der vergangenen zehn Jahre lag bei 38 %, die 
Dividendenrendite bei 2,6 %. 
 
Prämierte Informationspolitik 
Die Aktionärinnen und Aktionäre schätzen diese Verlässlichkeit: So 
blieb das Kernaktionariat bestehend aus der Haselsteiner-Familie, 
UNIQA/Raiffeisen sowie Rasperia Trading dem Unternehmen treu. 
Es hielt stets etwa drei Viertel der Aktien. 
 
Der Streubesitz von derzeit 13,5 % ist zu etwa gleichen Teilen auf 
Institutionelle sowie Private aufgeteilt. Von Anfang an hielten die 
Privataktionärinnen und -aktionäre einen substanziellen Anteil am 
Streubesitz – über 100.000 Personen hatten sich am Unternehmen 
beteiligt. Bei der Zuteilung waren sie mit 26 % überproportional zur 
Nachfrage berücksichtigt worden. Die Investor Relations-Aktivitäten 
des Konzerns zielen daher auf beide Zielgruppen gleichermaßen ab.  
 
Im Interesse einer offenen Kommunikation gegenüber der Aktionärs-, 
Fremdkapitalgeber-, Auftraggeber-, Analysten- und Mitarbeiterseite 
sowie der interessierten Öffentlichkeit legt die STRABAG SE größten 
Wert auf Transparenz. Wichtige Elemente dieser offenen 
Kommunikation sind die quartalsweise Berichterstattung der 
STRABAG SE, laufende direkte Investoren- und Analystenkontakte, 
die Teilnahme an Roadshows und Konferenzen sowie 
Veröffentlichungen über das Internet und insbesondere die Website 
des Unternehmens. 
 
„Durch die kontinuierliche vorbildliche Arbeit im Bereich Investor 
Relations wurde STRABAG beim Wiener Börse Preis 2017 
ausgezeichnet. Gute Kommunikation und Transparenz verschaffen 
Aufmerksamkeit, nicht nur dem Unternehmen selbst, sondern auch 
dem Kapitalmarkt. Dafür sagen wir Danke und gratulieren der 
STRABAG herzlich zum 10-jährigen Börsenjubiläum“, so 
Christoph Boschan, Vorstand der Wiener Börse. 
 
In den vergangenen zehn Jahren gab das Management der 
STRABAG SE in über 1.000 Meetings fast 1.800 Vertreterinnen und 
Vertretern der institutionellen Seite u. a. in London, Frankfurt, Wien, 
Zürich, Warschau oder Mailand Auskunft über das Unternehmen. 
Privaten Anlegerinnen und Anlegern steht eine IR-Hotline zur 
Verfügung, außerdem gehören Privatanleger-Roadshows mit dem 
Vorstandsvorsitzenden zu einem Fixpunkt im Unternehmenskalender.  
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STRABAG SE ist ein europäischer Technologiekonzern für Baudienstleistungen, 

führend in Innovation und Kapitalstärke. Unser Angebot umfasst sämtliche Bereiche 

der Bauindustrie und deckt die gesamte Bauwertschöpfungskette ab. Dabei schaffen 

wir Mehrwert für unsere Auftraggeberschaft, indem unsere spezialisierten Unterneh-

menseinheiten die unterschiedlichsten Leistungen integrieren und Verantwortung 

dafür übernehmen: Wir bringen Menschen, Baumaterialien und Geräte zur richtigen 

Zeit an den richtigen Ort und realisieren dadurch auch komplexe Bauvorhaben – 

termin- und qualitätsgerecht und zum besten Preis. Durch das Engagement unserer 

knapp 72.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erwirtschaften wir so jährlich eine 

Leistung von rund € 14 Mrd. Dabei erweitert ein dichtes Netz aus zahlreichen 

Tochtergesellschaften in vielen europäischen Ländern und auch auf anderen 

Kontinenten unser Einsatzgebiet weit über Österreichs und Deutschlands Grenzen 

hinaus. Infos auch unter www.strabag.com 

 

 


